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INSERAT

Seit gestern stehen vier 8000-Liter Weinfässer als Übernachtungsmöglichkeit
an den Standorten Maienfeld und Jenins inmitten der Rebberge zur Verfügung.
Auch für Kulinarik ist gesorgt: den Initianten Mirjam und Andres Hartmann ist
es ein Anliegen, Produkte aus der Region bereitzustellen. Die Fässer sind mit
Doppelbetten ausgestattet, sowie Aufenthaltsraum und WC in einem zweiten
Fass. Die Fässer sind laut Mitteilung doch an schönster Lage mit Aussicht über
das ganze Rheintal perfekt platziert. (zvG)

www.schlaf-fass.ch

nun stehen die Fässer

Alcedo atthis, Myricaria germanica,
Epilobium dodonaei: Solche lateini-
sche Namen haben vor einigen Jah-
ren bei der Geschäftsleitung und
den Maschinisten der Kieswerk Un-
tervaz AG vielleicht ein Kopfschüt-
teln, ein Achselzucken oder einen
fragenden Blick bewirkt. Heute ist
es anders. Der Eisvogel, die Deut-
sche Tamariske und das Rosmarin-
Weidenröschen, wie die genannten
lateinischen Namen auf Deutsch
heissen, sind nun allen ein Begriff. 

Der «Renggliweiher», ein durch
den Kiesabbau entstandener Fisch-
weiher, kann als Grundlage der heu-
tigen Artenvielfalt im Werkareal
und im Kiesabbaugebiet Herti be-
zeichnet werden. Um wertvolle Le-
bensräume bei der Erweiterung des
Kiesabbaus Herti weiter zu fördern,
wurde eine ökologische Begleit-
gruppe ins Leben gerufen. Nun wur-
den diese Anstrengungen der Kies-
werk Untervaz AG durch das Zertifi-
kat der Stiftung Natur und Umwelt
anerkannt. Betriebsleiter Christian
«Hitsch» Ludwig durfte am Mitt-
woch aus den Händen von Stif-
tungsratspräsident Ruedi Lusten-
berger, der zurzeit auch als National-
ratspräsident amtiert das begehrte
Zertifikat für das naturnahe Betrieb-
sareal in Empfang nehmen. Die Fei-
er wurde durch einen Vortrag des
Untervazer Vogelforschers Loius
Galliard bereichert. (bt)

Eisvogel, Rosmarinblättriges Weidenröschen und Rotschenkel-Flussuferläufer im Kieswerk
Untervaz: Präsident Ruedi lustenberger (l.) übergibt Betriebsleiter Christian ludwig das
Zertifikat der Stiftung Natur und Wirtschaft. (Fotos Louis GaLLiard und Yanik bürkLi)

Wenn im Kieswerk die Natur Einzug hält
Das riesige Areal des Kieswerks Untervaz ist auch Lebensraum für Tiere und Pflanzen. Für die naturnahe Bewirtschaftung des Betriebsareals durfte

Betriebsleiter Christian Ludwig das begehrte Zertifikat der Stiftung Natur und Wirtschaft entgegennehmen.

Rechtsetzung
unter der Lupe
qualität Der Kanton Graubün-
den prüft die Qualität seiner Recht-
setzung, also der Gesetzgebung und
der Rechtsprechung. Die Untersu-
chung soll die quantitative und qua-
litative Entwicklung der Bündner
Rechtsetzung aufzeigen. Ange-
schaut wird etwa, wie viele Regelun-
gen im Kanton bestehen und wie
häufig neue erlassen werden. Die
Kantonsregierung hat mit der
Durchführung die Standeskanzlei
beauftragt. Das Vorhaben wird in
Zusammenarbeit mit einer interdis-
ziplinären Expertengruppe unter
der Leitung der Universität Zürich
durchgeführt. Die Qualitätsmes-
sung könne zu wichtigen Erkennt-
nissen für die künftige Gesetzge-
bung führen. (sda)

Neue Brücke über
Vorderrhein
bewilligung Die Regierung hat
das Auflageprojekt für die Neutras-
sierung der Brigelserstrasse, Neu-
bau Vorderrheinbrücke Danis, ge-
nehmigt. Mit dem Projekt kann eine
zeitgemässe Erschliessung der Sied-
lungen entlang der Brigelserstrasse
gewährleistet und ein Strassenpro-
visorium für Schwertransporte auf-
gehoben werden. Die Brigelserstras-
se beginnt in Tavanasa und führt
über die rund 90 Meter lange Vor-
derrheinbrücke nach Danis (Sur
Punt) und weiter in Richtung
Breil/Brigels. Die alte Brücke ent-
spricht nicht mehr den Anforderun-
gen des heutigen Verkehrsaufkom-
mens. Das Projekt beinhaltet den
Bau einer neuen Brücke rund 100
Meter flussaufwärts. (bt)
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Wer jetzt vorsorgt,
hat später mehr Reserven.

UBS-Vorsorgeberatung.

Je früher Sie mit Ihrer Vorsorge beginnen, desto gelassener können Sie
in die Zukunft blicken. Unsere Berater zeigen Ihnen gerne auf, wie Ihre

persönliche Vorsorgesituation aussieht und wie Sie eine allfällige Vor-
sorgelücke schliessen. So lassen sich Ihre Leistungen im Alter wesentlich
optimieren. Profitieren auch Sie von unserer langjährigen Erfahrung.

Vereinbaren Sie noch heute Ihr persönliches Beratungsgespräch.
Wir freuen uns auf Sie.
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